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2Nachgefragt

Theo Schaubel: Neuenbürgs  
Altbürgermeister und Ehrenbürger 
über die Stadt im Jubiläumsjahr.

w w w . e n z n a g o l d . d e
Auflage 

15.000
kostenlos
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Die Region erleben

Bad Liebenzell

Erstes Bad Liebenzeller 
Lichterspektakel im Kurpark.

Juni 2025

Aus alten Zeiten

Wie der Weiler Tannmühle von 
Schömberg zu Calmbach kam.
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Naturpark-Markt
So, 6. Juli | 11:00 - 17:00 Uhr 

Zavelsteiner Städtle und Burgruine
www.naturparkschwarzwald.de

GLÜCKSMOMENTE     
   Freitag, 6. Juni ab 18 Uhr

Schömberg 
 Liebenzeller Straße bei Maler-Zillinger

Bewirtung mit Biergartenatmosphäre 
durch den TSV Schömberg. Livemusik mit:

Mit Unterstützung von bertsch
modehaus

c: 62 m: 10 y: 95 k: 6
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Herr Schaubel, Neuenbürg fei-
ert dieses Jahr das 750-jährige 
Stadtjubiläum. Sie gelten als 
„wandelndes Stadtarchiv”. Was 
ist über den Ursprung des Ortes 
um das Jahr 1275 bekannt?

Der Drang nach Ausdehnung und 
Schaffung von Siedlungsflächen 
hat im 11./12. Jahrhundert zur 
Erschließung des Nordschwarz-
walds geführt. Neben der „Neu-
en Burg“ auf dem Schlossberg 

sind auch die Waldenburg, die 
Burg Straubenhardt und die St. 
Georgskirche entstanden. Die zu 
Füßen des Schlossbergs entstan-
dene Handwerker- und Arbeiter-
siedlung wurde gegen 1274 mit 

Mauern umgeben und zur Stadt 
erhoben. Schon um 1320 kamen 
Burg und Stadt zur Grafschaft 
Württemberg, womit sich diese 
gegenüber Baden abgrenzen 
konnte.

Sie betreuen das historische 
Archiv im Weinbrennerhaus. 
Was gibt es dort sonst noch zu 
entdecken?
Untergebracht sind dort das 
Stadtarchiv Neuenbürg sowie die 

NACHGEFRAGT
bei Theo Schaubel, Altbürgermeister und Ehrenbürger von Neuenbürg� von Martin Riedt 		

Jahrhundertelang das Zentrum des oberen Enztal: Neuenbürg feiert das 750 -jährige Stadtjubiläum und 50 Jahre Eingemeindung von Arnbach, Dennach und Waldrennach

Im Jubiläumsjahr 2025 feiert Neuenbürg nicht nur 50 Jah-
re Eingemeindung der Höhenorte Arnbach, Dennach und 
Waldrennach, sondern auch das 750-jährige Stadtjubiläum.  
Theo Schaubel leitete 24 Jahre lang von 1982 bis 2006 die 
Geschicke der Stadt, bevor die Altersgrenze den Rathaus-
chef daran hinderte, in eine vierte Amtszeit zu starten. 

Seit seiner Pensionierung durchkämmt der 85-jährige 
Altbürgermeister die historischen Archive, auf der Suche 
nach Informationen zur Stadtgeschichte.
Theo Schaubel hat nicht nur aufgrund seines Wohnsitzes 
hoch oben in Neuenbürg einen guten Blick als Beobachter 
des heutigen Geschehens. Der Ehrenbürger sieht die Ent-
wicklung unserer ehemaligen „Oberamtsstadt” auch im 
Lichte seiner historischen Recherchen.
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Archive der früher selbständigen 
Gemeinden Arnbach, Dennach 
und Waldrennach ab dem 17. 
Jahrhundert. Die älteste Urkunde 
stammt vom 5. März 1431 über die 
Verleihung des Marktrechts durch 
Kaiser Sigismund. Daneben fin-
den sich noch Urkunden ab 1497 
bis 1748, die beim Stadtbrand 
1783 gerettet werden konnten.

Welche Gewerbe waren tradi-
tionell in Neuenbürg ansässig?
Der Abbau von Eisenerz hatte von 
1720 bis 1868 in Neuenbürg eine 
große Tradition, nachdem schon 
die Kelten 2.500 Jahre zuvor 
ihren Sitz auf dem Schlossberg 
hatten und diese Vorkommen 
für ihre Zwecke genutzt haben. 
Daneben ist die 1803 gegründe-
te Sensenfabrik zu nennen, die 
weit über Württemberg hinaus 
weltbekannt war. Die Gerberei-
en an der Enz bestanden viele 
Jahrzehnte. Als beachtlich kann 
auch die Zahl von vier Brauereien 
und neun Mühlen hervorgehoben 
werden. Daneben gab es vielerlei 
Handwerksbetriebe (unter ande-
rem heute kaum noch bekannte 
Berufe wie Ziegler, Sensen- und 
Nagelschmiede,  Bortenwickler, 
Seiler, Hafner, Seifensieder so-
wie Korb- und Kammmacher) und 
teilweise bis zu 30 Gaststätten. 
Die Flößerei an der Zollstelle 
Neuenbürg musste um 1900 ganz 
eingestellt werden.

Eine bedeutende Phase der 
Stadt war sicherlich die Funk-
tion einer württembergischen 
„Oberamtsstadt”, die einer heu-
tigen Kreisstadt gleichkommt. 
Bis dann im Jahre 1938 aus den 
Oberämtern Neuenbürg, Calw 
und Nagold der Landkreis Calw 
gebildet wurde, war die kleine 
Stadt mit ihren zirka 2500 Ein-
wohnern Behördensitz. Welche 
Einrichtungen waren damals 
ansässig?

Neuenbürg war bis 1938 jahrhun-
dertelang Zentrum des oberen 
Enztals. Dazu gehörten neben 
der Oberamtei (Landratsamt) 
das Amtsgericht, das Finanzamt 
und bis heute das Krankenhaus, 
das Städt. Gymnasium sowie 
das Evang. Dekanat. Geblieben 
waren bis 1972 Dienststellen des 
Landratsamts Calw (unter ande-
rem Kreisfürsorge, Kreisbaumeis-
ter, Führerscheine und Obstbau-
beratung) sowie das Arbeitsamt 
und das Vermessungsamt. 

Welche geografische Aus-
dehnung hatte das Oberamt 
Neuenbürg?
Das Oberamt umfasste insgesamt 
35 Städte und Gemeinden, die 
heute zum Enzkreis sowie den 
Landkreisen Calw und Rastatt ge-
hören. Es reichte bis Enzklösterle, 
Loffenau, Schömberg und Birken-
feld. Der Kreis Neuenbürg, wie er 
seit 1934 hieß, hatte bei seiner 
Auflösung 1938 insgesamt 36.462 
Einwohner und war größer als die 
früheren Kreise Calw und Nagold.

Lassen Sie uns über das heutige 
Neuenbürg reden, einer Kleinstadt 
mit einem historischen Stadtkern 
und mit gemütlichem Flair. Warum 
ist diese Stadt heute offensicht-
lich so blutleer geworden?
Die Kernstadt liegt geografisch 
sehr beengt, sodass Erweiterun-
gen kaum möglich sind und wa-
ren. Die kleinen Geschäfte hatten 
es schwer, Nachfolger zu finden. 
Es ist versucht worden, den Stadt-
kern attraktiver zu gestalten und 
Parkflächen zu schaffen. Der Zug 
der Zeit ging aber in eine andere 
Richtung und dadurch waren im 
Zentrum große Märkte, wie heu-
te überall üblich, einfach nicht 
möglich. 

War es ein Fehler, die Nahver-
sorger auf der grünen Wiese auf 
der Wilhelmshöhe ansiedeln zu 
lassen?

Das war die einzige Möglichkeit, 
Nahversorger in größerem Um-
fang und Zahl anzusiedeln. Es 
ist versucht worden, dies im Tal 
zu erreichen. Aber auch die bau-
liche Entwicklung von Wohnen 
und Gewerbe hat sich nach oben 
entwickelt. Deshalb war dies eine 
vorausschauende Entwicklung, 
die sich heute richtig erweist.

Was hat Neuenbürg heute, was 
die umliegenden Kommunen 
nicht bieten können?
Da sind einmal das Gymnasium 
und die Städt. Jugendmusik-
schule. Dazu kommen das Kran-
kenhaus mit immerhin noch 82 
Betten, das Finanzamt als Zweig-
stelle von Pforzheim. das Polizei-
revier, das für sechs Gemeinden 
zuständig ist, sowie das Kunden-
center der AOK Nordschwarz-
wald. Das Evang. Dekanat Neuen-
bürg umfasst genau die Gemein-
den des früheren Oberamts und 
hat dessen damaligen Umfang. 
Das herrlich gelegene Freibad 
sowie das Schloss runden das 
insgesamt positive Bild ab.

Welche Bedeutung hat das 
Schloss für die Stadt?
Das Schloss gehört zu den High-
lights des Enzkreises. Es ist für 
Neuenbürg durch seine heraus-
ragende Lage zusammen mit 
der St. Georgskirche das Wahr-
zeichen unserer Stadt. Viele 

kulturelle Veranstaltungen und 
internationale Treffen können in 
diesem Juwel unserer Stadt mit 
dem dazugehörenden Schloss-
garten stattfinden.

Ihre Amtszeit als Bürgermeister 
begann nur sieben Jahre nach 
der Gemeindereform mit der Ein-
gemeindung von Arnbach, Den-
nach und Waldrennach. Wie war 
das Verhältnis der ländlichen 
Teilgemeinden auf den Höhen 
zur Stadt im Enztal?
Ich habe bei meinem Amtsantritt 
im Oktober 1982 ein positives 
Miteinander wahrgenommen. 
Ich war ja der erste Bürgermeis-
ter, der in allen vier Stadtteilen 
jeweils mit Stimmenmehrheit 
gewählt worden ist. Natürlich 
gab es auch noch Vorbehalte, 
vor allem über das angebliche 
„Oberamtsdenken“ der Kern-
stadt. Besonders in den Reihen 
der Feuerwehr habe ich gewisse 
Vorbehalte wahrnehmen müs-
sen. Dies ist aber heute alles 
Geschichte. Mir war es immer 
wichtig, den Stadtteilen ein 
Eigenleben zu ermöglichen, was 
auch gelungen ist. 

Was wünschen Sie sich für Neu-
enbürgs Zukunft?
Eine weitere positive Entwicklung 
und frohe Festwochen.

Besten Dank für das Gespräch!

bei Theo Schaubel, Altbürgermeister und Ehrenbürger von Neuenbürg� von Martin Riedt 		

Jahrhundertelang das Zentrum des oberen Enztal: Neuenbürg feiert das 750 -jährige Stadtjubiläum und 50 Jahre Eingemeindung von Arnbach, Dennach und Waldrennach

„ DER KREIS NEUENBÜRG, 
HATTE BEI SEINER 

AUFLÖSUNG 1938 INSGE-
SAMT 36.462 EINWOHNER 

UND WAR GRÖSSER ALS DER 
FRÜHERE KREIS CALW.”
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Redaktion STARK

Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. 
Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

Sonntag, 1. Juni
BreathWalk®
…ist ein entspannendes, sanftes und vitalisie-
rendes Bewegungstraining, das Körper, Geist 
und Seele verbindet. Bequeme Kleidung + 
Schuhe. 15 E p. P. Anm. 0174 8066501.
Leitung: Sabine Senger 
10 Uhr Parkplatz Steinkreis

Tanz für Jedermann
Wir laden Sie herzlich zum gemeinsamen Tan-
zen in unser schönes Kurhaus im Herzen von 
Schömberg ein. Musik mit Alleinunterhalter 
Michael Kastel.
Kosten: 8 E, mit Gästekarte/ Schwerbehin-
dertenausweis 5 E. Einlass ab 14:30 Uhr 
15 - 18 Uhr Kurhaus 

Donnerstag, 5. Juni
Infoabend Waldbaden
Erfahren Sie, was sich hinter dem Begriff 
Waldbaden verbirgt. Ideal zur Vorbereitung 
einer praktischen Waldbaden-Einheit. 4 E, 
mit Gästekarte 2 E p. P. Anm. 0171 1955195.
Leitung: Timo Zimmermann
19 Uhr Kurhaus 

Freitag, 6. Juni 
„Tanzen in froher Runde”
Tanzen erfreut, vertreibt den Verdruß, Tanzen 
versöhnt den Kopf mit dem Fuß. Wer tanzt ge-
sundet und bleibt länger fit -Komm und tanze 
im Kreis mit uns mit.
Leitung: Sabine Breuninger
16 Uhr Katholisches Gemeindehaus

Glücksmomente 
Live-Musik, Glückslosaktion im Einzelhandel, 
Bewirtung. 
18 Uhr Einzelhandelsgeschäfte, 
Parkplatz Maler Zillinger

Samstag, 7. Juni 
Oh Täler weit, oh Höhen, …
Ein Rund-um-Paket für Körper, Leib und  
Seele: Schöne Wanderung, gut essen,  
Interessantes hören. Ca. 13 km. Zurück mit 
Bus. Anm.: 0174 8066501. 8 E / 5 E mit GK. 
Leitung: Sabine Senger
9 Uhr Wanderparkplatz Bühlhof

Waldbaden Shinrin Yoku - 
„das bewusste Eintauchen in die 
Waldatmosphäre“ 
Ich lade Sie herzlich ein die positiven Effekte 
achtsam zu spüren. Ca. 2-2,5 h. Ca. 2 km. 
Kosten: 15 E. Anm.: 0152 53538722. 
Kursleiterin Shinrin Yoku Anne Hebert
9:45 Uhr Wanderparkplatz, 
Liebenzeller Str. 56

„Der Himmel ist hier auf Erden“
Begeben Sie sich auf eine spannende Zeitrei-
se. Geführter Kurortgeschichtlicher Rundweg 
mit Besuch des Museums Haus Bühler. 
Ca. 2 Std. Keine Anmeldung. 
Leitung: Friedrich Eschwey
10 Uhr Rathaus

Allerlei Hexereien und 
Kräuterzaubereien
Von alten geheimnisvollen Gewächsen, 
glücksbringendem Samen und vor Unheil 
schützenden Pflänzchen. Ca. 5-6 km. 
Anm.: 0173 2754653. Leitung: Roswitha Hild
14 Uhr Rathaus 

Sonntag, 8. Juni
Waldbaden im Kur- und Heilwald
Waldbaden fördert das Wohlbefinden und die 
Entspannung - überzeugen Sie sich selbst! 
Ca. 2,5 km. Dauer ca. 2,5 h. Festes Schuh-
werk. Mind. 5, max. 12 Teiln. 19 E  p. P. 
Anm. 0171 1955195. 
Leitung: Wald-Gesundheitstrainer
Timo Zimmermann
10:30 Uhr Treffpunkt nach Anmeldung 

Montag, 9. Juni
Alles Tannen oder was?
Kurzwanderung und kulinarische Genüsse 
rund um den Charakterbaum des 
Schwarzwalds. Ca. 5-6 km. 
Anmeldung: 0173 2754653. 
Leitung: Roswitha Hild
14 Uhr Rathaus

Dienstag, 10. Juni
Frühwanderung mit Hubert & Ralf
Wandern Sie für etwa eine Stunde mit Hubert 
und Ralf. Jeden 2. Dienstag im Monat. 
Festes Schuhwerk und warme Kleidung be-
nötigt. Keine Anmeldung. Kostenlos. 
6 Uhr Parkplatz P1, Schwarzwaldstr. 

Mittwoch, 11. Juni
Kammerkonzert
18:30 Uhr Kurhaus

Samstag, 14. Juni
Calw mit geschichtlicher Führung
Wanderung mit dem Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Schömberg. Einkehr im Hoch-
dorfer Brauhaus Calw
Leitung: Knoll
13 Uhr Rathaus

Sonntag, 15. Juni 
Waldbaden im Kur- und Heilwald
Weitere Info siehe 8. Juni.
10:30 Uhr Treffpunkt nach Anmeldung  

Mittwoch, 18. Juni
After Work am Himmelsglück
Freut euch auf eine ganz besondere Art des 
„After Works” mit coolen Beats von DJ Flow. 
Getränke, leckere Cocktails und Speisen  
verwöhnen dich nach Feierabend und verlei-
hen dem Abend das besondere Etwas! Freier 
Eintritt zur Veranstaltung und auf den Turm 
von 18 - 22 Uhr.
18 - 22 Uhr Aussichtsturm Himmelsglück
Weitere Termine: 17.07./21.08./18.09.

Donnerstag, 19. Juni
Glückswanderung
Wie wird man glücklich? Die positive Psycho-
logie hat einfache Antworten.
Mittags Selbstverpflegung. Ca. 14 km.  
Anm. 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Celenus Klinik 

Freitag, 20. Juni
Vogeltour zum Sommeranfang
Vögel und Sommeranfang-Glück im Doppel-
pack! Gesang, Vielfalt und Besonderheit 
lassen uns staunen. Anm. bis 20.06. (10 Uhr): 
07052 747526. Leitung: Waltraud Maas
19 Uhr Celenus Klinik 

Samstag, 21. Juni 
Waldbaden Shinrin Yoku -
„das bewusste Eintauchen in die Waldatmo-
sphäre“. Weitere Infos siehe 7. Juni.
9:45 Uhr Wanderparkplatz, Liebenzeller Str. 56

Vortrag „Heimische Heilpilze“
Die Heilpilze werden mitgebracht und ihre 
Anwendungen erklärt. Ca. 3 h. Mind. 8, max. 
15 Teilnehmer. Schreibzeug, Teetasse mit-
bringen. Kosten bei Anm.: 07235 8955. 
Leitung: Heidemarie Siebler
10 Uhr Treffpunkt nach Anmeldung

Backtag 
Mit dem Backhausverein Langenbrand
14 - 23 Uhr Backhaus Langenbrand, Salm-
bacher Str. 10

Sonntag, 22. Juni
Entlang des Eulenbachs
Besonderheiten und Geschichte(n) des 
romantischen Wald- und Wiesentals. Ruck-
sackvesper-Pause. Ca. 11 km. Treff Celenus 
Klinik möglich. Anm. bis 20.6.: 07052 747526. 
Leitung: Waltraud Maas
9 Uhr Rathaus

Heiterer Atem- und Lachspaziergang
Gönnen Sie sich eine heitere Atempause und 
spüren die heilsame Wirkung der belebenden 
Waldluft. Ca. 2 km. Nur bei trockenem Wetter. 
15 E p. P. Anm. 0170 2905384. 
Leitung: Florentine Egger
10 Uhr Motorik-Parcours im Kur- und Heil-
wald Schömberg

Heilklimawanderung
Wir entdecken Schömbergs Heilklima für 
unsere Gesundheit. Ca. 8 km.  
Anm. 0151 42075197. Leitung Ortrud Grieb
14 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg 50

Tanz für Jedermann
Weitere Infos siehe 1. Juni
15 - 18 Uhr Kurhaus 

Sing-Gottesdienst
Singen – Hören – Fühlen
Mit der ev. Verbundkirchengemeinde
 Schwarzenberg Bieselsberg
18 Uhr Pauluskirche Schwarzenberg

Donnerstag, 26. Juni
Himmelsglück Yoga
Spüre das Gefühl von Natur, Höhe und Freiheit. 
Eine einzigartige Yogastunde auf unserem 
Aussichtsturm Himmelsglück in Schömberg. 
Anmeldung: blackforest.yoga@gmail.com 
19 Uhr Aussichtsturm Himmelsglück

Freitag, 27. Juni
„Tanzen in froher Runde”
Tanzen erfreut, vertreibt den Verdruß, Tanzen 
versöhnt den Kopf mit dem Fuß. Wer tanzt 
gesundet und bleibt länger fit – Komm und 
tanze im Kreis mit uns mit.
Leitung: Sabine Breuninger
16 Uhr Katholisches Gemeindehaus

Freitag, 27. Juni bis Sonntag 29. Juni 
Street Food Fiesta 
Mit knapp 20 Street Food Artists in ihren 
kultigen Trucks verspricht die Fiesta eine 
Vielzahl verlockender Genüsse, die eure 
Geschmacksknospen zum Tanzen bringen 
werden. Umrahmt wird die Street Food Fiesta 
am Freitag mit einer sportlichen Challenge 
mit dem Gym24 und Gewinnen, am Samstag 
mit einem Spielenachmittag durch den JuKi 
Schömberg im Kurpark sowie Straßenmusiker, 
am Sonntag mit dem Nexus Duo und typisch 
lateinamerikanischer traditioneller Musik. 
Freitag, 17 - 22 Uhr, Samstag, 11 - 22 Uhr, 
Sonntag, 11 - 18 Uhr
Kurpark Schömberg

Samstag, 28. Juni bis Sonntag 29. Juni
Brunnenfest Bieselsberg 
Weitere Informationen folgen.
Bieselsberg 

Samstag, 28. Juni
Yoga im Kurpark
Ich möchte euch herzlich zu einer Yogastunde 
im Kurpark einladen. Du brauchst keine Yoga 
Vorkenntnisse. Bei schlechtem Wetter wird 
die Stunde verschoben. Kosten: 10 E. 
Anmeldung: blackforest.yoga@gmail.com. 
Leitung: Anke Voigt
10 Uhr Kurpark gegenüber der Bibliothek

Simon Lolo
Maurermeister

Was wir können
Ehnis Bau GmbH
Kölner Straße 6 ∙ 75328 Schömberg
Tel. 07084 / 93 111 63
Mobil 0174 2363867
bauen@ehnis-bau.de
www.ehnis-bau.de

Kontaktieren Sie uns gerne!
• Hochbau 
• Umbau
• Bauberatung
• Altbausanierung
• Pflasterbauarbeiten
• Kernbohrungen

MASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABIL



ENZNAGOLDSchömberg  •  Bad Liebenzell  •  Unterreichenbach  •  Oberreichenbach      Engelsbrand  •  Neuenbürg  •  Höfen  •  Calmbach  •  Calw  •  Teinachtal 5

:: Die Wanderung findet bei jeder Witterung  statt. 
:: Wetterangepasste Kleidung 
    und feste Schuhe erwünscht. 
:: Bitte mitbringen: Kugelschreiber,       	       
    Getränk, ggf. Vesper.  
:: Teilnahme auf eigene Verantwortung. 
:: Klinikgäste sind rechtzeitig zum Abendessen zurück    

:: Für Hunde besteht Leinenpflicht! 
:: Kosten, soweit nicht anders 
    angegeben: Tageswanderungen 7 E, 
    mit Gästekarte/Schwerbehindertenausweis 4 E; 	
    Nachmittagswanderungen 5 E,     
    mit Gästekarte/Schwerbehindertenausweis 2 E 

FÜR ALLE TAGES- UND NACHMITTAGSWANDERUNGEN GILT:
Mind. 3 Teiln. bei Tageswanderungen und 2 Teiln. bei Halbtageswanderungen, sonst entfällt diese!

Detaillierte Beschreibung der Wanderungen im Veranstaltungskalender
www.schoemberg.de

JUNI

Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. 
Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

Familiennachmittag des JuKi Schöm-
berg e.V. - 30jähriges Vereinsbestehen
Familiennachmittag im Kurpark. Spaß und 
Spiel für Jung und Alt ist angesagt. Mit dabei 
ist Tobias Gnacke mit seiner MitmachMusik-
Bauchrednershow „Eine Weltreise für Hits für 
Kids” sowie Nadja und Tom aus Hamburg von 
fit4drums mit ihren bodrums. 
14 - 19 Uhr Kurpark Schömberg 

Waldbaden Aktivseminar
Entspannen und genießen Sie mit wirksamen 
Übungen gegen Stress. Ca. 3 km. Warm anzie-
hen. Kosten 15 E, mit Gästekarte 12 E. 
Anm. 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr. 

HG Butzko „Der will nicht nur spielen“ 
Die einen sagen so, die anderen sagen so, 
und der Rest fragt sich: „Ist das wirklich 
alles?“ Aber anscheinend gilt bei uns nur 
noch „Schwarz oder Weiss“ und nichts mehr 
dazwischen. Jung gegen Alt, Stadt gegen Land, 
West gegen Ost, und immer Kopf gegen Wand. 
Herzlich willkommen im neuen Kabarett von 
HG.Butzko, denn: Der will nicht nur spielen.
Karten im VVK: 07084-92780 oder,  
karten-sehbuehne@hotel-hausamkurpark.de  
oder im Hotel Haus am Kurpark. 
VVK: 20 E (18 E für Mitglieder) AK: 23 E
Getränke & Knabberzeug / Süßigkeiten in 
Selbstbedienung. Bis 20 Uhr die traditionelle
ORIGINAL Thüringer Rostbratwurst
Einlass ab 18:30 Uhr.
20 Uhr Hotel Haus am Kurpark, Parkstr. 13

Sonntag, 29. Juni
Morgendlicher Kräuterspaziergang
mit Gedichten Essbare Kräuter, lustige  
Gedichte und am Schluss die Street Food  
Fiesta in Schömberg. Ca. 3-4 km. 
Anm. 0151 42075197. 
Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Celenus Klinik

Lösungen finden mit der Natur
Bewegt Sie gerade ein wichtiges Thema? 
Lassen Sie sich vom sommerlichen Kur- und 
Heilwald inspirieren und nehmen Sie  
Lösungsimpulse mit. Wir, zwei professionelle 
Natur-Coaches, begleiten Sie dabei.  
120 E p. P.  Anm. bis 15.06.25  unter 
mail@corinna-willhoeft.de Details:  
www.bruhn-coaching.de/natur-workshop  
Leitung: Andrea Bruhn, Corinna Willhöft
10 - 16 Uhr Treffpunkt nach Anmeldung

Waldbaden im Kur- und Heilwald
Weitere Info siehe 8. Juni.
10:30 Uhr Treffpunkt nach Anmeldung 
Weitere Termine im Juli

MUSIK & KULTUR
zwischen Enz und Nagold

HG.Butzko will nicht nur spielen auf der Kaffee-Gässle Seh(e)-Bühne 

SAMSTAG

28. JUNI

HAUS AM KURPARK

SCHÖMBERG

Am 28. Juni kommt HG.Butz-
ko, der Mann für Kabarett, 
Satire und Klartext wieder 
in die Kaffee-Gässle Seh(e)-
Bühne im Hotel Haus am 
Kurpark mit seinem Pro-
gram „Der will nicht nur 
spielen”.
Die einen sagen so, die anderen 
so – und der Rest fragt sich: „Ist 
das wirklich alles?“ Schwarz oder 
Weiß scheint das neue Normal. 
Jung gegen Alt, Stadt gegen Land, 
Kopf gegen Wand. Gut, dass es 
HG. Butzko gibt – Erfinder des 
Kumpelkabaretts, preisgekrönt 
und dauerpräsent in allen Sa-
tiresendungen. Ein Mann, ein 
Stehtisch, eine Meinung! Kein 
Schnickschnack, kein Gedöns!

In einer gespaltenen Gesellschaft 
wagt Butzko den Drahtseilakt – 
und die Schublade, in die man ihn 
stecken will, ist längst aus dem 
Rahmen gefallen.
Der Gelsenkirchener Hirnschritt-
macher kennt keine Gnade, 
schont niemanden – weder rechts 

noch links, und schon gar nicht 
sich selbst. Und bekommt dafür 
von allen Seiten sein Fett weg.
Oder kurz gesagt: Wer wissen 
will, wie sich ein Leberkäse im 
Brötchen fühlt – willkommen bei 
HG. Butzko. 
INFOS: www.hotel-hausamkur-
park.de, Beginn: um 20:00 Uhr 
am Samstag, 28. Juni
Einlass ab 18:30 Uhr. 
ORIGINAL Thüringer Rostbrat-
wurst bis 20:00 Uhr!
Kaffee-Gässle Seh(e)-Bühne
im Hotel Haus am Kurpark
Karten im Hotel oder unter: 
07084 – 92780 oder 
karten-sehbuehne@hotel-hausamkurpark.de
Vorverkauf. 20,00 E (Mitglieder 
18,00 E), Abendkasse 23,00 E)

E-Tech.solutions GmbH 
Im Interkom 27 
75365 Calw 
Tel.: 07051-8127724 
E-Mail: info@e-tech.solutions 

    

   Das Elektrounternehmen für Ihre Anliegen 

 

After Work am Himmelsglück  ©Touristik & Kur Street Food Fiesta ©Touristik & Kur
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BAD LIEBENZELL
Freizeit und Tourismus

BLICK ZURÜCK
Historische Bilder aus der Region	 von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Aus der Sammlung der Geschichtsfreundin Gerda Seeger (1927-2015) stammt diese Postkarte 
aus dem Jahr 1903, die den Ochsen in deren Heimatort Bad Liebenzell zeigt. Mathildes Tante be-

dankt sich darin für einen „Brief u. s. w.“ Der abgebildete stattliche, 200 Jahre alte Gasthof fiel 2014 
nach zwölf Jahren Leerstand trotz guter Bausubstanz der Spitzhacke zum Opfer und musste einem 
neuen Stadtquartier weichen. Zwei massive Kellergeschosse barg er unter sich, die bei der Beset-
zung durch die Franzosen vor 80 Jahren als Versteck gedient hatten. Auch als Eiskeller waren diese 
zeitweilig genutzt. In den Jahrzehnten des Aufschwungs nach 1960 gaben sich in dem Haus Film-

größen, Politiker und andere potente Gäste die Klinke in die Hand. Bild: Digitalarchiv Schabert

Der Kurpark Bad Lieben-
zell wird zur stimmungs-
vollen Open-Air-Party mit 
Live-Musik, Lasershow und 
großem Musikfeuerwerk. 
Schon am Samstag, 7. Juni, 
startet das kostenfreie Vor-
glühen mit der Band Jay-
Double-U.

Am Sonntag sorgen die Partyband 
BOOMBOX, Popschlagersänger 
Miguel Gaspar und DJ Luke von 
Hitradio antenne 1 ab 16 Uhr für 
beste Unterhaltung. Für Kinder 
gibt es ein buntes Mitmachpro-
gramm mit Hüpfburg und Kinder-
schminken. Zahlreiche Essen- und 
Getränkestände bieten Genuss für 
jeden Geschmack.Ein kostenloser 
Shuttle-Service bringt Besucher 
aus allen Stadtteilen und Park-
plätzen direkt ins Festgelände.

Eintritt: Erwachsene 14 e,  
ermäßigt 11 e, Familienticket (2 
Erw. + bis 3 Kinder) 30 e. Kinder 
unter 6 Jahren sowie Begleitper-
sonen von Menschen mit Behin-
derung: Eintritt frei. Vorverkauf: 
13 e in der Trinkhalle und an 
der Oleander-Schäferwagenbar. 
Mit Veranstaltungsband schnel-
ler Einlass über die „Fast Lane“.  

Alle Infos: www.bad-liebenzell.de. 
Das Fest findet bei jedem Wetter 
statt. Während des Feuerwerks 
(ca. 22:15–22:45 Uhr) ist die B463 
kurzzeitig gesperrt.

Kontakt:
Désirée Mayer · Tel. 07052 408-
539 · mayer@bad-liebenzell.de

„Ich werde nicht hassen“: Ein-Mann Theater- 
stück in der Unterlengenhardter Kulturremise

Berührendes Theaterstück 
in der Kulturremise Unter-
lengenhardt. Nach einem 
musikalischen Einstieg mit 
dem voll ausgebuchten 
Konzert des Duos Stiehler/
Lucaciu und dem Konzert 
von Ami und Wally Warning 
am 28. Mai, startete Kultur 
im Dorf schwungvoll in die 
diesjährige Saison.

Im Juni werden mit dem Ein-
Mann-Monolog-Theater „Ich wer-
de nicht hassen“ etwas ernstere 
Töne angeschlagen.
Eindrucksvoll gespielt von Mo-
hammad-Ali Behboudi, erzählt 
„Ich werde nicht hassen“ von Dr. 
Abuelaish, einem palästinensi-
schen Gynäkologen. Nach einem 
Granatenangriff, bei dem seine 
Töchter sterben, hätte er allen 
Grund, Israel zu hassen. 

Stattdessen kämpft Dr. Abuelaish 
für Verständigung und Versöhnung 
mit Israel: „Frieden ist Menschlich-
keit. Frieden bedeutet Respekt. 
Frieden ist ein offener Dialog. Heute 
notwendiger denn je.”
Die Vorstellung beginnt am Frei-
tag, dem 27. Juni, um 20 Uhr in 
der Kulturremise am Ulmenhof, 
Zwerweg 57. Einlass ist ab 19 
Uhr mit Snacks und Getränken 
an der Bar. Die Tickets kosten im 
VVK 18 Euro (Restkarten AK 20 
E) – Karten sind im Hofladen des 
Ulmenhofs Unterlengenhardt er-
hältlich oder können per Mail an 
kultur-im-dorf@mail.de verbind-
lich vorbestellt werden.
Alle Veranstaltungen von Kultur 
im Dorf findet man unter 
www.kultur-im-dorf.org.

FREITAG, 27. JUNI

20 UHR, EINLASS 19 UHR

Erstes Bad Liebenzeller Lichterspektakel 
startet im Kurpark SA-SO, 7.-8. JUNI

20 UHR, EINLASS 19 UHR

„Buche jetzt Deine exklusive „Liegereise“ und erlebe hautnah 
unsere innovativen SEVEN SUNDAYS Schlafsysteme!

Wir beraten Dich nach vorheriger Terminvereinbarung 
 bei uns im Studio oder gerne auch privat bei Dir zuhause!

Individuell, ausführlich, kostenlos und 100% unverbindlich!

 Modulare Schlafsysteme 
 Regenerativ  
 Rückengesund 
 Maximale Hygiene 
 Lebenslang haltbar 
 Kissen 
 Decken u.vm. 

    EEnnddlliicchh  eeiinn  SScchhllaaffssyysstteemm,,  ddaass  ssiicchh  DDIIRR  aannppaasssstt!!

Seven Sundays Agentur Felix & Marion Wagler GbR  
Bad Liebenzell • Kurhausdamm 1 (gegenüber Kurhaus) 

Offene Beratungs- & Ausstellungszeiten: Mo + Mi 15 - 19 Uhr • Sa 9 - 14 Uhr 
Kontakt: 0176 6273 4162 • 0176 2208 7504    Email: 7s@waglergbr.de 

          @SEVENSUNDAYSAGENTURWAGLER               www.DasSchlafsystem.de  

Bad Liebenzeller Ochsen wurde nach 200 Jahren abgebrochen
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Raumausstattung 
Einrichtungsberatung Accessoires

VERKÄUFER / IN (M/W/D)
 IN VOLL - ODER TEILZEIT GESUCHT

professionelle Verkaufsberatung 
mit Fachwissen Raumausstattung
kompetente & kreative Kundenbetreuung
Warenlogistik & Dekoration

Aufgaben

Branchenerfahrung mit Textilien, Böden, etc.
EDV Grundkenntnisse
Führerschein

Qualifikation

Werde  teil unseres starken Teams

Fertigung und Montage  Fertigung und Montage  
 aus einer Hand aus einer Hand

www.fensterbau-rexer.de

 � Holz-Fenster
 � Holz-Alu-Fenster
 � Kunststoff- Fenster
 � Einbruchschutz
 � Markisen
 � Rollladen &  Jalousien
 � Haustüren
 � Terrassendächer
 � Insektenschutz
 � Reparaturen

Fensterbau Rexer GmbH
Talstraße 48 | 75378 Bad Liebenzell-Maisenbach 
Tel. 07084 7945 | info@fensterbau-rexer.de

Juni

Hier steckt Liebe drin!Bad LiebenzellBad Liebenzell

*Anmeldung/Vorverkauf erforderlich  |  Änderungen vorbehalten. 

Dienstag, 03.06.2025
Apothekergartenführung*
19:15 Uhr | Apothekergarten im Kurpark

Mittwoch, 04.06.2025
Yoga im Kurpark*
17:00 Uhr | Treffpunkt: Trinkhalle im 
Kurpark

Donnerstag, 05.06.2025 
Golf Schnupperkurs*
18:30 Uhr | Golfclub (Golfplatz 1)

Freitag, 06.06.2025
Krämermarkt
09:00 - 17:00 Uhr | Marktplatz 
(Kurhausdamm 3)

Samstag, 07.06.2025
Lichterfest Vorglühen
18:00 Uhr | Kurpark

Sonntag, 08.06.2025
Lichterfest 
16:00 Uhr | Kurpark

Freitag, 13.06.2025
Flohmarkt
09:00 - 16:00 Uhr | Marktplatz 
(Kurhausdamm 3)

Erlebniswanderung: 
Schwarzwaldhonig*
13:00 Uhr | Treffpunkt: Trinkhalle

Samstag, 14.06.2025
Geführte E-Bike Tour*
11:00 Uhr | Treffpunkt: Garage neben der 
Radfabrik (Bahnhofstr. 15)

Dienstag, 17.06.2025
Apothekergartenführung*
19:15 Uhr | Apothekergarten im Kurpark  

Mittwoch, 18.06.2025
Yoga im Kurpark*
17:00 Uhr | Treffpunkt: Trinkhalle im 
Kurpark

Freitag, 20.06.2025
Oleander Unplugged mit JC Soleman
19:00 Uhr | Kurpark 

Sonntag, 22.06.2025
Familientag *
10:00 - 18:00 Uhr | Entlang der Nagold und 
Kurpark

Mittwoch, 25.06.2025
5. Kugelstoßmeeting
17:00 Uhr | Kurpark

Donnerstag, 26.06.2025 
Golf Schnupperkurs*
18:30 Uhr | Golfclub (Golfplatz 1)

Samstag, 28.06.2025
Schwarzwald-Guide-Tour: 
Kräuterwanderung*
14:00 Uhr | Treffpunkt: Trinkhalle im 
Kurpark 

Yoga meets Sekt*
17:00 Uhr | Treffpunkt: Trinkhalle im 
Kurpark

Sonntag, 29.06.2025
Oldtimertreffen der Oldtimerfreunde 
Bad Liebenzell e.V.
11:00 - 17:00 Uhr | Kurpark

Infos: Tourist-Info Bad Liebenzell | tourismus@bad-liebenzell.de | Tel. 07052 408-333

Schau vorbei und
verlieb dich in unswww.bad-liebenzell.de

Familientag
Sonntag, 22.06.2025

Lichterfest
Sonntag, 08.06.2025

Highlights

Redaktionsschluss für Juli-August 2025
13. Juni  anzeigen@enznagold.de
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

JuniN E U E N B Ü R G
Bildhauerwochenende im Schlossgarten
So, 1. Juni 11-17 Uhr 
Förderkreis Kultur im Schloss e.V., Schlossgarten
 
Klangfeuer: Jonas Gavrill & Gäste / 
Akkustikmusik in der Burgruine
Sa, 7. Juni 20 Uhr 
Theater im Schloss e.V, Ruine Schloss Neuenbürg

Vortrag 100KÖPFE 
Do, 5. Juni 19:00 Uhr 
Schloss Neuenbürg

Schlosserlebnistag
So, 15. Juni 
Schloss Neuenbürg

Märchen / Kindertheater: Die Bienenkönigin
So, 29. Juni 15:00 Uhr 
Förderkreis Kultur im Schloss e.V., Schlossgarten

H Ö F E N
Spiel ohne Grenzen 
Sa, 28. Juni
Betreiberverein Nachtwächterbad, Freibad Höfen

Kurkonzert
So, 29. Juni 11:00
Akkordeonorchester, Nachtwächtersaal

BAD WILDBAD

NEUENBÜRG

SCHÖMBERG

HÖFEN

WALDRENNACH

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

WÜRZBACH

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

CALMBACH

Bad Liebenzell   www.schwarzwaldverein-bad-liebenzell.de 
So, 22. Juni		  Zum Nationalpark auf den Ruhestein

Schömberg		  www.swv-schoemberg.de    Tel. 07084-7657
Sa, 14. Juni	 	 Calw mit geschichtlicher Führung

Engelsbrand facebook: „Schwarzwaldverein Engelsbrand” 
Do, 1. Juni		  Um Ittersbach zur Rhododendrenblüte
So, 15. Juni		  Wanderungen durch das Weingartener Moor

Neuenbürg	  www.swv-neuenbuerg.de     Tel. 07082 3414
S0, 1. Juni		  Familienwanderung Barfußpfad Schömberg
Do, 5. Juni		  Rund um Besenfeld, Nachmittagswanderung
Do, 26. Juni		  Nordic-Walking Abendtour

Unterreichenbach			      Marion Sorg
So, 15. Juni	 	 Heimatliche Wald- und Kulturwanderung

Calmbach 	          		   Telefon: 0152 58775063 
Sa, 28. Juni		  Zum Hengstberg auf geheimen Pfaden mit Einkehr

Oberes Enztal Bad Wildbad / Höfen	 	           
So, 15. Juni	 	 Radrundfahrt Weil der Stadt-Stuttgart
So, 29. Juni	 	 Von Weil der Stadt nach Bad Liebenzell

PF-Brötzingen schwarzwaldverein-pforzheim-broetzingen.de
Mi-So, 25.-29. Juni	 Wanderfahrt in die Eifel

UNTERWEGS MIT DEM 

SCHWARZWALDVEREIN                 JUNI 2025

MAISENBACH-ZAINEN

Eitel Interessiert?  
Bewerbungen bitte an: 

Hugo-Römpler-Straße 12–18 
75328 Schömberg oder per 
E-Mail: info@edeka-eitel.de

LIEFERSERVICE-FAHRER (m/w/d)
auf Minijob-Basis, Arbeitszeiten:  
Mo., Mi. und Fr. ab 15 Uhr

WIR SUCHENWIR SUCHEN

SIE!SIE!

ENZNAGOLD wird durch die WERBEDIENST KRÜGER GmbH aus Tübingen an alle Haushaltungen folgender 22 Ortsteile kostenlos zugestellt: 

Schömberg, Bieselsberg, Langenbrand, Oberlengenhardt, Schwarzenberg, Bad Liebenzell (Kernstadt), Beinberg, 

Maisenbach-Zainen, Unterlengenhardt, Engelsbrand, Grunbach, Salmbach, Unterreichenbach, Kapfenhardt, 

Oberreichenbach, Oberkollbach, Igelsloch, Würzbach, Neuenbürg- Waldrennach, Höfen, Bad Wildbad-Calmbach. 
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

Juni

SCHÖMBERG

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

seit über 45 Jahren

Salmbacher Weg 16
75331 Engelsbrand 
Tel. 0 70 82 / 83 09
Fax 07082 / 4 09 41  

PFORZHEIM

CALW

SALMBACH

GRUNBACH

UNTERREICHENBACH

BIESELSBERG

KAPFENHARDT

SCHWARZENBERG

UNTERLENGENHARDT

MAISENBACH-ZAINEN

ALTBURG

OBERKOLLBACH

BEINBERG

HIRSAU

BAD 
LIEBENZELL

E N G E L S B R A N D
Sportfest Engelsbrand 
Fr, 27.  bis So, 29. Juni
1. FC Engelsbrand, Sportgelände 

Sommerfest 
So, 29. Juni 10:00 Uhr 
Fachpflegeheim Engelsbrand 

U N T E R R E I C H E N B A C H
Modellauto-Pfingstrennen in Kapfenhardt
Fr, 6. bis So, 8. Juni
Renngem. Nordschwarzwald, Rennbahn Kapfenhardter Tal 

Frohenleichnam Tunier 
Do, 19. Juni 9:00 Uhr 
Tischtennisverein, Tannberghalle

O B E R R E I C H E N B A C H
Kirchenjubiläum 55 Jahre Festgottesdienst
So, 01. Juni um 10:15 
ev. Lukaskirche Oberreichenbach
		
Blaulichtbar (Tag der offenen Tür)
Sa, 28. Juni ab 18:00
Freiwillige Feuerwehr Abt. Würzbach

Familientag (Tag der offenen Tür)
So, 29. Juni 9:00
Freiwillige Feuerwehr Abt. Würzbach

BRUDDLER
Tom Karrikaturen 

Ups.... eine Inklusionsbank auf dem Weg „Schömberg mit allen Sinnen”!

Redaktionsschluss 

für Juli-August 2025:

13. Juni
anzeigen@enznagold.de

Alles eigen...

Fensterbau Rentschler
Tulpenstraße 20-24 • 75328 Schömberg
Telefon 0 70 84 - 42 02 • info@fensterbau-rentschler.de

unsere Fenster  
und Türen werden 
alle selbst gefertigt!Fenster aus 

Meisterhand 

seit über 

60 Jahren ! 

Wir beraten 
Sie gerne:

www.fensterbau-rentschler.de
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01. Juni Konzert mit dem Mandolinen Orchester Bad Wildbad

Tauchen Sie ein in eine Welt voller Melodien und Klänge und genießen Sie dabei 
die einzigartige Atmosphäre des historischen Gebäudes Forum König-Karls-Bad.
16:00 – 17:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

05. Juni Botanische Kurparkführung

Lernen Sie unseren imposanten Kurpark von seiner schönsten Seite kennen.
10:00 – 12:00 Uhr Trinkhallenplatz im Kurpark

07. Juni Flohmarkt

Wir starten wieder mit unserem monatlichen Flohmarkt im Kurpark. Entdecken Sie 
bei uns ein vielfältiges Sortiment aus Kuriositäten, Büchern, Kleidung, Geschirr, 
Kunst und vielem mehr. Info: Martina und Rainer Hausam, 07051 933494
Ab 09:00 Uhr Kurparkeingang

07. Juni Öffentliche Stadtführung

Begleiten Sie unseren Stadtführer auf einem historischen Spaziergang durch die 
Stadt und den königlichen Kurpark.
10:30 – 12:00 Uhr Tourist Information

13. Juni Themenführung - Palais Thermal

Nutzen Sie die Gelegenheit, das königliche Thermalbad abseits des Badebesuchs, 
mit all seinen versteckten Schätzen zu entdecken.
09:30 – 11:00 Uhr Tourist Information

15. Juni Konzerte im Kurpark mit der Stadtkapelle Wildbad

In der Konzertreihe „Konzerte im Kurpark“ präsentieren die hiesigen Musikverei-
ne und Orchester, volkstümliche Blasmusik, Märsche, modernere Unterhaltungs-
musik, Klassik, Filmmusik und Musicalmelodien auf hohem Niveau.
11:00 – 13:00 Uhr

21. Juni Öffentliche Stadtführung

Begleiten Sie unseren Stadtführer auf einem historischen Spaziergang durch die 
Stadt und den königlichen Kurpark.
10:30 – 12:00 Uhr Tourist Information

27. – 28. Juni Polterplatz Open Air

Das kultige Festival in Bad Wildbad mit 10 Bands, Kinderprogramm und und und, 
Eintritt ist frei, Bar hat durchgehend geöffnet,
Ab 18:00 Uhr Jugendzeltplatz Christophshof Bad Wildbad

29. Juni Konzert mit Gitarrist Jochen Volz

Der Höfener Gitarrist Jochen Volz präsentiert sein aktuelles, vielseitiges  
Solo-Programm. Einzigartige, selbstgeschriebene Arrangements von bekannten 
Stücken aller Stilistiken, von Klassik bis Pao.
15:00 - 16:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

Jeden Sonntag Heimat – und Flößermuseum 

Mit Hilfe detailgetreuer Modelle, imposanter Bilddokumente und lebens-
naher Figuren werden Sie Zeuge der kulturellen Vergangenheit unserer 
Schwarzwaldlandschaft.
14:00 – 17:00 Uhr Flößermuseum in Calmbach

Jeden Donnerstag außer Feiertag (dann Freitags) Grünhüttenshuttle

11:00 + 13:00 Uhr Anmeldung erforderlich

Veranstaltungen im Königlichen Kurtheater: 
1. Juni: Marc Marshall – Live in Concert / 8. Juni: Justus  
Konstantin Frantz – Klavierkonzert / 9. Juni: The Real  
Comedian Harmonists – „Ein kleines bisschen Glück“ 
Acapella/ 21. Juni: Jörg Hegemann & Stefan Ulbricht 
„Four hands Boogie Woogie 2“ – Boogie Woogie 
27. Juni: Rolf Miller – „Wenn nicht wann, dann jetzt !“ 
28. Juni: Basti Müller: „Wunderbare Songs…“

Juni 2025

Infozentrum Kaltenbronn 
im Juni
Natur zum Erleben Museum, Naturerlebnis und Events

Fr, 6. Juni, 17:00 Uhr 	
Waldbaden in der Hänge-
matte - After Work 

Sa, 7. Juni, 14:00 Uhr 
Nadelgeschichten

Sa, 14. Juni, 10:00 Uhr 
Heidemaries 
Heilkräuter-Wissen

Sa, 14. Juni, 11:00 Uhr
MooReKa - Familientour

So, 15 Juni, 14:00 Uhr 
Unterwegs im Wichtelwald

Sa, 21. Juni, 11:00 Uhr 
Zeit - Wald - ICH

So, 22. Juni, 14:00 Uhr
MooReKa - Radtour 

Sa, 28. Juni, 14:00 Uhr 
Wilde Köstlichkeiten von  
Wald und Wiese

www.infozentrum-kaltenbronn.de   
info@infozentrum-kaltenbronn.de 
Telefon 07224 655197 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

Info, Anmeldung und Vorverkauf: Touristik Bad Wildbad, 
Tel 07081 10280, touristik@bad-wildbad.de, www.bad-wildbad.de
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AUS ALTEN ZEITEN
Blick in die Heimatgeschichte von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Um den heute zu Bad Wild-
bad zählenden Weiler Tann-
mühle gab es ein langes 
Ringen, ehe dieser dem 
Wunsch seiner Einwohner 
entsprechend von Schöm-
berg an die aufnahmewil-
lige Gemeinde Calmbach 
abgegeben wurde. Erste 
Verhandlungen zwischen 
Calmbach und Schömberg, 
zu dem die kleine Siedlung 
früher zählte, starteten 
1959. 

Die Entscheidung zum Wechsel 
der kommunalen Zugehörigkeit 
fiel nach allerhand Hin und Her 
erstmals Ende 1972. Sie wurde 
im Frühjahr 1973 von Schöm-
berg widerrufen, das dann aber 
1974 endgültig zusagte. Mit 
Vollzug des Vertrags auf 1. Juli 
1974 wurden die Einwohner der 
Tannmühle gleich Städter, denn 
Calmbach schloss sich auf dieses 
Datum mit Wildbad zusammen. 
Im März 1973 hatten sich die 
Einwohner für eine Umgemein-
dung zum einen Steinwurf tal-
wärts beginnenden Calmbach 
entschieden. Der Weg auf die 
Höhe war viel weiter und die Ver-
bindungen dorthin eher gering. 
Die Firma Gauthier florierte und 
hatte über der Gemeindegrenze 
unter Kostenübernahme für die 
Ver- und Entsorgungsleitungen 
Häuser mit Wohnungen für Be-
triebsangehörige errichtet. Von 
17 Abstimmungsberechtigten 
hatten sich 14 für die Lösung des 
sieben Hektar großen Gebiets 
von der Höhengemeinde ausge-
sprochen. Im Mai 1973 musste  
Bürgermeister Ulrich Maier – ab 
Mitte des darauffolgenden Jahres 

Wildbads erstes Stadtoberhaupt 
nach den Gemeindezusammen-
schlüssen – berichten, dass trotz 
dieses Votums der Gemeinderat 
von Schömberg die Änderung 
nicht mehr wolle.
Zwar hatte das Schömberger Gre-
mium mit einer Stimme Mehrheit 
Ende 1972 die Abgabe der sieben 
Hektar Markungsfläche und 42 
Einwohner beschlossen. Aller-
dings war dies mit der Bedingung 
einer Ausgleichszahlung von 
250.000 D-Mark durch Calmbach 
verknüpft. Damit sollte der von 
Bürgermeister Walter Brenner 
für seine Gemeinde errechnete 
Verlust an Steuern und Finanz-
zuweisungen von 25.000 D-Mark 
ausgeglichen werden. Mit einer 
auf gesetzlichen Bestimmun-
gen fußenden Liste stellte das 
Calmbacher Gemeindeober-
haupt in elf Punkten die engen 
Verflechtungen des Gebiets mit 
Calmbach  dagegen. Notfalls 
wolle man eine Regelung durch 
das Land anstatt der freiwilligen 

vertraglichen anstreben, stellte 
Maier in den Raum. Die Schöm-
berger mussten – auch nach 
Beratung durch übergeordnete 
Behörden – einsehen, dass ihre 
Forderung rechtlich nicht halt-
bar ist.

„SCHÖMBERGER  
SÄGMÜHLE“ 
SCHON 1566 

NACHGEWIESEN."

Historisch gesehen hatte die 
Tannmühle – längst nur noch dem 
Namen nach Mühle – einst durch-
aus größere Bedeutung. Eine 
dem Verfasser dieses Beitrags 
1994 vom ehemaligen Forstprä-
sidenten und Heimatforscher Max 
Scheifele überlassene Arbeit sagt 
aus, dass die „Schömberger Säg-
mühle“ am Oberlauf vom Calm-
bächle, das früher auch Kälblings-
bach genannt wurde, schon 1566 
im Liebenzeller Kellereilagerbuch 
aufgeführt und 1608 in Oettingers 

Karte des Liebenzeller Forsts dar-
gestellt ist. Nach einer Konzes-
sion vom 16. Januar 1665 wurde 
sie von Ludwig Kibell Eberlin aus 
Schömberg, „auf dem Platz, wo 
zuvor eine Säg- und Mahlmühle 
gestanden hat“, wiedererbaut.
Ob die Erlaubnis genutzt wur-
de ist nicht klar, denn schon 
15 Jahre später beantragen der 
Igelslocher Schultheiß Jakob 
Broßmann und der Schömberger 
Jacob Stickel „den Bau einer Säg-
mühl auf dem wüst liegenden 
Sägmühlenplatz am Kälblings-
bach zwischen Schömberg und 
Igelsbach.“ 1726 wird von einer 

einfachen Eisensägmühle der 
Schömberger Hans Kusterer 
und seines Schwagers Hannß 
Kibeleberlen berichtet, die 1778 
abbrannte. 1779 wurde diese 
von den Schömbergern Johan-
nes Burckhardt und Jacob Fuchs 
wieder aufgebaut und erscheint 
noch 1799 in alten Dokumenten. 
Die Oberamtsbeschreibung für 
Neuenbürg  nennt sie 1860 zwar 
nicht mehr, aber in Zeitungsanno-
cen steht sie samt Liegenschaften 
1875 zur Versteigerung.

Fotos und Archivbild (1): 
Hans Schabert

Vor einem halben Jahrhundert wurden die Tannmühle-Einwohner Städter

Der Weiler Tannmühle wurde zum 1. Juli 1974 von Schömberg zum  
Wildbader Stadtteil Calmbach umgemeindet; hier ratterten schon vor  
Jahrhunderten  Sägewerk und Mahlmühle.

Auf dem seit 1974 zu Wildbad gehörenden ehemaligen Markungsteil  des zuvor 
bis zum Calmbächle reichenden Schömberg befindet sich oberhalb der letzten 
Wohnhäuser heute ein Umspannwerk, in das auch der Strom der Windräder 
vom Kälbling eingespeist werden soll.

Die schon fast historische Postkarte zeigt das Rathaus in Schömberg, in dem 
man sich schwer tat, dem Wunsch der meisten Tannmühle-Einwohner zu Um-
gemeindung nach Calmbach nachzukommen.

Bürgermeister Ulrich Maier (links), 50 Jahre nachdem er um die Tannmühle verhandelt hat, 
bei einem Treffen der Calwer Altbürgermeister in Bad Wildbad neben den ehemaligen Bäder-
stadt-Kollegen Helmut Schiek aus Bad Liebenzell (Mitte) und Norbert  May aus Bad Herrenalb. 
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Sportabzeichen des Deutschen Olympischen Sportbundes
SPORT & SPIEL

Ab Juni startet die 21. Auf-
lage der Sportabzeichen 
Tour des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes (DOSB) 
durch Deutschland und 
macht dabei in fünf Städ-
ten Halt, darunter am 4. Juli 
2025 in Calmbach. 

Auf dem Sportgelände und in der 
Enztalhalle werden an diesem Tag 
mehr als 1000 Teilnehmer erwartet. 
Kleine und große Teilnehmer sind 
dann aufgerufen, sich der sport-
lichen Herausforderung durch 
das Deutsche Sportabzeichen zu 
stellen. In den vier Disziplinen 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination müssen Prüfungen 
bestanden werden, um das Eh-
renzeichen der Bundesrepublik 
Deutschland in Bronze, Silber oder 
Gold tragen zu dürfen.
Auch Prominenz hat sich ange-
sagt. Am Vormittag werden Eli-
sabeth Seitz, Kim Bui und Gerd 
Schönfelder erwartet. Elisabeth 
Seitz ist Rekordmeisterin im 
deutschen Kunstturnen, Europa-
meisterin 2022 im Stufenbarren. 
Gerd Schönfelder (Para-Ski-Alpin) 
hat 22 Medaillen, davon 16 Gold-
medaillen bei den Paralympics, 
zuletzt in Vancouver 2020 und ist 

mehrfacher Weltmeister. Kim Bui 
(Turnen) kommt als Präsidiumsmit-
glied des DOSB, sie ist auch in der 
IOC Athletenkommision. 2008 war 
sie bei den Olympischen Spielen in 
Peking dabei. 
Das Programm startet am 4. Juli um 
8.30 Uhr mit der Sportabzeichen-
Abnahme für Schulen und Mini-
sportabzeichen. Zwischen 14 Uhr 
und 17 Uhr können alle Interessier-
ten (Familien, Vereine, Unterneh-
men oder Polizeibewerber usw.) 
das Sportabzeichen absolvieren 

oder einfach mal in die einzelnen 
Disziplinen reinschnuppern. Die 
Teilnahme ist kostenlos und auch 
an keine Vereinsmitgliedschaft 
gebunden. So kann jeder mitma-
chen, der sich fit genug fühlt, um 
die Bedingungen des Deutschen 
Sportabzeichens zu erfüllen.
Die Sportbotschafter*innen sind 
vormittags parallel zu den Schulen 
vor Ort. Um 11 Uhr findet eine Auto-
grammstunde statt, die auch für 
externe Gäste offensteht, solange 
der Schulbetrieb läuft.

Die Sportabzeichen-Tour kommt 
im Juli auch nach Calmbach SONNTAG, 4. JULI 

CALMBACH, ENZTALHALLE

MUNDART
g’schriebe wie g’schwätzt  	   						                  			         Martin Stähle aus Unterreichenbach

Vielleicht isch des doch so kei 
ganz gute Idee gwese, dass i im 
Mai net soviel im Garte gmacht 
hab. Weil, de Mai isch zwar net 
kühl un nass gwese, wie des die 
Baure un Gärtner gern ghabt 
hätte, aber irgendwie isch doch 
alles gwachse wie wild. Vor allem 
s‘Okraut. Bloß gut, dass i mir im 
Herbst net bloß e Hääp kauft 
hab, sondern au no e Machete. 
De Verkäufer hat mi ja e bißle 

komisch aguckt, aber Amok lauf 
i jetz bloß gege de Giersch un 
Brombeerranke, weil, sonsch 
käm i net emal meh bis zum Kom-
posthaufe durch. Aber wenigs-
tens kann mer niemand vorwer-
fe, dass mein Garte z‘ufgräumt 
wär. Da gibts gnug Brennessel 
für d‘Schmetterling, vergam-
melts Holz, wo sich d‘Wildbiene 
e Nestle baue könne un in dem 
große Haufe von dem abgsch-
nittene Gstrüpp, wo en astän-
diger Gärtner längst ghäckselt 
hätt, oder uf de Wertstoffhof 

gfahre, da könne sich jetz Rin-
gelnattere versteckle, oder de 
Igel. E bißle was von dem tote 
Holz könnt i aber au nehme 
un e Sonnwendfeuerle mache.  
E kleins, das net glei d‘Feuerwehr 

kommt. Aber Sommerafang isch 
ja diesjahr an me Samstag, da 
sin eh alle am Grille, wenns net 
grad Katze hagelt. Da fallt e bißle 
Rauch meh au net uf. 
Un dann brat i mir in de Asche 
e paar Kartöffele oder e Stückle 
Fisch, dass de Hund au was devo 
hat. Oder mir gehe doch lieber an 
de Fluß un gucke, ob die Glüh-
würmle wieder fliege. I könnt mi 
aber au uf d‘Terrass naus setze, 
mit e me Gläsle Wei un me gute 
Buch un em Mond beim Scheine 
zugucke... 

Also, i freu mi uf de Juni, wenns 
endlich richtig warm wird un 
s‘abends lang hell bleibt un mehr 
sogar froh isch, wenns wieder e 
bißle abkühlt. Un mir solle ja wie-
der so en Jahrhundertsommer krie-
ge, wo‘s mittags so heiß wird, dass 
mehr am beste e Schläfle macht un 
uf de Strass tanzt, wenns endlich 
mal regent. Also, i tanz, de Hund 
bleibt unnerm Dächle un schüttelt 
sich. Un en kleine Wermutstropfe 
isch halt au debei, weil, nach Jo-
hanni gehts ja scho wieder lang-
sam uf Weihnachte zu…

ENDLICH SOMMER „MIR SOLLE JA WIEDER 
SO EN JAHRHUNDERT-

SOMMER KRIEGE, 
WO‘S MITTAGS SO HEISS 
WIRD, DASS MEHR UF DE 
STRASS TANZT, WENNS 
ENDLICH MAL REGENT. “
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NIX WIE HIN
Stadtradeln in Schömberg

Am 30. Juni startet das 
STADTRADELN in der 
Glücksgemeinde Schöm-
berg.

Drei Wochen lang heißt es dann 
gemeinsam mit anderen Kommu-
nen im Landkreis Calw: Kilometer 
sammeln, Teamgeist stärken und 
gemeinsam für mehr nachhaltige 
Mobilität, Klimaschutz und Ge-
sundheit in die Pedale treten.
Ob zur Arbeit, zur Schule oder 
in der Freizeit – jeder Kilometer 
zählt! Zusätzliche Spannung er-
zeugt ein Wettbewerb im kleinen 
Rahmen: Unternehmen, Schulen, 
Vereine – alle können Unterteams 
bilden (zum Beispiel für Abtei-
lungen oder Schulklassen) und 
innerhalb des Hauptteams gegen-
einander antreten. Für Schulen 
gibt es auch dieses Jahr die Mög-
lichkeit, sich für den Sonderwett-
bewerb Schulradeln anzumelden.
Alle radelnden Kommunen werden 
vom Landesverkehrsministerium 

unterstützt: Die Initiative Rad-
KULTUR übernimmt die Teilnah-
megebühren und stellt Werbe-
materialien und Vorlagen zur 
Verfügung.
Also: Teams bilden, anmelden 
und losradeln! 
Weitere Informationen und An-
meldung unter www.stadtradeln.
de/registrieren. 

Das STADTRADELN ist eine 
Kampagne von Klima-Bünd-
nis Services. Klima-Bündnis 
Services ergänzt die Organisa-
tionsstruktur des europäischen 
Städtenetzwerkes Klima-Bünd-
nis und bündelt Beratungsan-
gebote, Kampagnen und Dienst-
leistungen zur Datenerhebung 
für die Umsetzung kommunaler 
Klimaschutzmaßnahmen. Das 
STADTRADELN findet bereits 
seit 2008 statt und hat im letz-
ten Jahr allein in Baden-Würt-
temberg mehr als 220.000 Men-
schen aufs Rad gebracht. 

Ab 30. Juni für eine nachhaltige 
Zukunft in die Pedale treten!

Erdbeer-Fest 
bei Bertsch

Donnerstag, 5. Juni 
bis Samstag, 7. Juni

„Glücksmomente” 
in Schömberg 
Freitag, 6. Juni bis 20 Uhr
   mit Glückslosen 
        zu jedem Einkauf 
           Live-Musik 
 19.00 - 22.00 Uhr bei 
    Maler Zillinger in Schömberg.

Genießen Sie an unserer Glückshütte 
köstlichen Erdbeerkuchen mit frischem 
Kaffee vom Schömberger Café Talblick.

Erhalten Sie einen Gutschein an der Kasse. 

Freuen Sie sich auf den Mode-Sommer.
Wir freuen uns auf Sie! 

www.modehaus-bertsch.de n Lindenstr. 15 n 75328 Schömberg
Tel. 07084/92300 n Montag - Freitag 9.00 - 18.30 Uhr und Samstag 9.00 - 16.00 Uhr

Einkaufen 
in Schömberg
          Vielfältig 
         und nah!

50 Parkplätze 
direkt gegenüber!

P

           BERTSCH IN

Shoppen und Genießen 
Donnerstag, 5. Juni bis Samstag, 7. Juni

bertsch
modehaus
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·         NCS       S_3060-G30Y L=50,3; a=-23,8; b=38,2 NCS       S_3050-G30Y L=53,7; a=-22,1; b=31,5

b

Wir laden Sie ein:

Gl
üc

ks
m

om
en

te
 b

ei
 B

er
ts

ch

Gutschein
1 Tasse Kaffee und 

1 Stück Erdbeerkuchen
erhalten Sie an der Kasse, ab einem 

Mindesteinkauf von 39,95 Euro.
Gültig von Donnerstag, 5. Juni 

bis Samstag, 7. Juni

Gemeinsam gestalten wir Deine Zukunft!
Du wünschst Dir einen Arbeitgeber, bei dem Du „Du selbst“ sein darfst? 

Du bist offen gegenüber psychiatrischen Erkrankungen und möchtest mit uns ZUSAMMEN.ECHT.ANDERS sein? 

Dann bist Du hier genau richtig!

Ausbildung zur Pflegefachkraft
Ausbildungsstart im Oktober jeden Jahres

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Voraussetzung: Realschulabschluss; Hauptschulabschluss, zusammen

mit einer erfolgreich abgeschlossenen Berufsausbildung oder einer

abgeschlossenen Ausbildung als Gesundheits-/und

Krankenpflegehelfer (w/m/d)

Wir bieten die Möglichkeit neben dem Abschluss als Pflegefachkraft

noch einen Abschluss Bachelor of Arts in der Pflege zu erwerben

Ausbildung zum/zur Heilerziehungspfleger*in
Ausbildungsstart im September jeden Jahres

Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

Voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss und 

ein einjähriges geeignetes Vorpraktikum (z.B. FSJ/BFD)

Kontakt: 

Berufsfachschule für Pflegeberufe

Im Lützenhardter Hof 

75365 Calw-Hirsau

Tel: 07051/586-2534

Jetzt bewerben unter: karriere-kn-calw.de

Ausbildung zum/zur Pflegehilfeassistent*in
Ausbildungsstart im April jeden Jahres

Ausbildungsdauer: 12 - 18 Monate 

Voraussetzung: Hauptschulabschluss, Praktika / FSJ im 

pflegerischen Bereich wünschenwert
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WanderWelten Teinachtal	 www.teinachtal.de		
BAD TEINACH-ZAVELSTEIN

Jetzt zum günstigsten Stromanbieter wechseln ... zur Sonne

Martin Walz 
Elektro + Solartechnik 
GmbH & Co. KG
Im Mönchgraben 37 
75397 Simmozheim 
Tel. 07033 4067830 
www.elektrowalz.de

■ Photovoltaik ■  Elektrotechnik
■ Solartechnik ■ Wärmepumpen
■  Energie-Effiziente Gebäudetechnik

Die Teinachtal-Touristik in 
Zusammenarbeit mit dem 
Regionentheater und wei-
teren Akteuren der Region 
freuen sich auf Ihren Besuch. 
Erleben Sie Kultur, Natur und 
Beisammensein in einmali-
ger Atmosphäre – ein Fest für 
alle Sinne und Generationen.

Am Samstag, 14. Juni, eröffnet 
das Kinomobil Baden-Württem-
berg e.V. mit dem Filmhighlight 
„Better Man – Die Robbie Wil-
liams Story“ den diesjährigen 
Burgsommer Zavelsteins. Die 
außergewöhnlich inszenierte Bio-
grafie von Michael Gracey erzählt 
die bekannte Geschichte Robbie 
Williams’ auf überraschend neue 
Weise – kreativ und originell, er-
zählt durch die Augen eines Affen.
Am 21. Juni heißt es „Leinen los!“ 
– das Regionentheater aus dem 
Schwarzen Wald sticht mit „Wickie 
und die starken Männer“ in See. 
Die Premiere verspricht ein aben-
teuerliches Theaterspektakel für 
kleine und große Entdecker:innen.
Der 29. Juni steht ganz im Zei-
chen des Jazz: Die Band Jazzi.

Ca bringt mit Musiker:innen aus 
Calw, Leonberg und Herrenberg 
groovige Klänge in die Burgrui-
ne. Von Cool Jazz à la Miles Davis 
über Blue-Note-Klassiker bis zu 
funky Rhythmen – das Sommer-
ambiente ist garantiert.
Ein besonderes Highlight: Zum 
25-jährigen Jubiläum des Natur-
parks Schwarzwald Mitte/Nord 
findet am Sonntag, 6. Juli, der 
Jubiläums-Naturpark-Markt in 
Zavelstein statt. Regionale An-
bieter präsentieren an liebevoll 
gestalteten Ständen kulinarische 
Spezialitäten wie Wildsalami oder 
Ziegenkäse. Ergänzt wird das 
Ganze durch ein buntes Rahmen-
programm des Naturparks, das 
auf den Jubiläums-Naturpark-
Märkten angeboten wird.
Am 12. Juli begrüßt das Orga-
nisationsteam erstmals die 
Töchter Liebelsbergs mit ihrem 
Musikkabarett-Programm „Jetzt 
und hier“. Die drei Künstlerinnen 
– Birgit Heintel, Leonore Schöttle 
und Sara Mahle – mischen Lieder 
mit feinem Humor, persönlichen 
Gedanken und jeder Menge 
Bühnenenergie.

Der Gerbersauer Lesesommer 
kehrt am 18. Juli mit einer Le-
sung aus Hermann Hesses 1908 
erschienener Erzählung „Die 
Verlobung“ zurück – musika-
lisch begleitet und besonders 
stimmungsvoll in der Burgruine, 
die selbst Teil der Geschichte ist.
Eine weitere Premiere erwartet 
die Gäste am 26. Juli: „Die drei 
Muske(l)tiere“, ein modernes, 
musikalisches Degenabenteuer 
für Jugendliche, Erwachsene 
und Familien. Die Inszenierung 
des Regionentheaters verbindet 
Livemusik, Humor und Emotionen 
– ein echtes Bühnenereignis.
Zum Abschluss des sommerlichen 
Events sorgt am 27. Juli die For-
mation Dudes & Girls mit ihrer 
Matinée für einen stimmungs-
vollen Ausklang. Elf befreundete 
Musiker:innen vereinen Pop und 
Rock mit deutschem Liedgut und 
geistlicher Musik – ein hochkarä-
tiger musikalischer Schlusspunkt 
des Kulturgenusses unter freiem 
Himmel.
Details, Folgetermine 
und Tickets: 
zavelsteiner-burgsommer.de

JUNI UND JULI

BURG ZAVELSTEIN

Redaktionsschluss für Juli-August 2025
13. Juni  anzeigen@enznagold.de

Kulturgenuss im Sommerflair in Zavelstein

Druckhaus Weber GmbH
Im Unteren Ried 44
75382 Althengstett
Telefon 07051 9272-0
www.druckhaus-weber.com

Wir bringen

Farbe
in Ihre Werbung.
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MARKTPLATZ
Handwerk, Handel und Gewerbe

1928 eröffneten Friedrich und 
Marta Joos in Engelsbrand ihr 
Gasthaus mit Metzgerei „zum 
Rössle“. Damit war der Grund-
stein für den heutigen Betrieb 
gelegt, der nunmehr in der vier-
ten Generation von Metzger-
meister Steffen Kübler mit sei-
ner Ehefrau Carolin geführt wird. 

Die Metzgerei Kübler wurde 2010 
von der EU als Zerlege- und Pro-
duktionsbetrieb zugelassen. 
Saitenwürste und Maultaschen 
aus eigener Produktion wurden 
vom Landesinnungsverband mit 
Gold ausgezeichnet, ebenso Ly-
oner und Schinkenwurst. Beliebt 
ist auch der Party- und Festser-
vice, von Geburtstagspartys über 
Hochzeiten bis zu ausgefallenen 
Barbecues oder Flyingbüffets. 

Aus der „Metzgerei-Küche” 
werden täglich frisch zwei ver-
schiedene Mittagessen zum Mit-
nehmen geboten, teilweise auch 
vegetarisch. Außerdem viele 
verschiedene Fertiggerichte im 
400 gramm Glas oder in der Do-
se – nachhaltig und regional, da 
der Handwerksbetrieb nach wie 
vor ganze Tiere kauft und diese 
bestmöglich verwertet und ver-
marktet. Zur Nachhaltigkeit ge-
hört auch eine PV-Anlage auf 

dem Betriebsgebäu-
de, die im letzten  
Jahr 17000 kwh er-
zeugt und somit  
an fossiler Energie 
eingespart hat.
Im Corona-Jahr er-
öffnete Steffen Küb-

ler auch die „Küblerbox”, einen 
Lebensmittelautomat der am Hof 
vor dem Ladenschät 24 Stun-
den lang frische Waren anbietet.  
2023 wurde die Metzgerei Kübler 
erneut mit der Feinschmecker-Aus-
zeichnung der 500 besten Metzger 
Deutschlands ausgezeichnet. 
Beim Hoffest am 
21. u. 22. Juni wird 
es wieder Tanz-
musik, Barbe-
trieb, Weisswurst-
frühstück, Grillha-
xen und Metzgerkaffee geben. Das Team 
der Metzgerei Kübler freut sich auf Sie!

Neuenbürger Straße 15 
75331 Engelsbrand
Tel. 07082 7735 
info@metzger-kuebler.de
Bestellungen sind auch per whats-
app über 017653504618 möglich! 

„Rösslesfest” beim Metzger-Kübler in Engelsbrand

HOFFEST

21. UND 22. JUNI

ENGELSBRAND

1994 gründete Clemens 
Fauth seinen Fliesen- und 
Naturstein Meisterbetrieb 
in Calmbach.

1998 erfolgte nach einer weiteren 
Vergrößerung der Umzug in den 
heutigen Firmensitz nach Höfen, 
mit eigener Natursteinwerkstatt 
und einer großen Auswahl an Flie-
sen und Naturstein für eine kom-
petente Ausführung beim Kunden.
2018 wurde der Meisterbetrieb 
mit einem modernen Naturstein-
Bearbeitungszentrum erweitert 
und ständig weiter angepasst.
Ende 2024 konnte das 30 jähri-
ge Betriebsjubiläum begangen 
werden.
Der Fokus liegt nun speziell auf der 
Bearbeitung von Naturstein aus 
allen Herkunftsländern und aller 
Arten wie Granit, Marmor, Quarzit, 
Keramik, Feinsteinzeug und Quarz-
kompositen (Engineered Stone).

Aus großen Rohplatten wird mit 
CNC-Bearbeitung alles individu-
ell nach Kundenbedarf auf Maß 
hergestellt.
Die Firma Fauth fertigt nach 
Kundenwunsch Treppenbeläge 
für den Innen- und Aussenbe-
reich, Arbeitsplatten, Waschti-
sche, Duschböden und Boden-
beläge für den Innen- und den 
Aussenbereich, Wandbeläge, 

Fensterbänke für den Innen- und 
den Aussenbereich, Naturstein-
möbel und vieles mehr.
Spezielle Leistungen auf Anfrage. 
Beratung, Aufmaß und Liefer-
service runden den Service ab. 
Nachhaltiges Handeln ist Cle-
mens Fauth wichtig, auch seine 
Partner für Naturstein garantie-
ren dies durch die Zertifizierung 
„Fair Stone“.

Der Handwerksbetrieb Naturstein Fauth in Höfen: Seit 30 Jahren steinerne Maßarbeit 
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TORANLAGEN MIT ANTRIEB
VERTIKAL-HOFTORE

für Privat und Gewerbe

Besondere Angebote unter
www.groeger-tore-antriebe.de

im Umkreis
PFORZHEIM

TORE

für Privat und Gewerbe

Das Journal ENZNAGOLD wird durch die WERBEDIENST KRÜGER GmbH aus Tübingen  
an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet kostenlos zugestellt. (Werbeverweigerer ausgenommen)

Schömberg, Bieselsberg, Langenbrand, Oberlengenhardt, Schwarzenberg, Bad Liebenzell (Kernstadt), Beinberg, Maisenbach-Zainen, 
Unterlengenhardt, Engelsbrand, Grunbach, Salmbach, Unterreichenbach, Kapfenhardt, Oberreichenbach, Oberkollbach, Igelsloch, 
Würzbach, Neuenbürg- Waldrennach, Höfen, Bad Wildbad-Calmbach. 

Im Verbreitungsgebiet zwischen Pforzheim, Calw und Bad Wildbad erhalten Sie ENZNAGOLD kostenlos an 150 Auslegestellen, u. a. in 
Schömberg: Rathaus/Touristik und Kur · Cafe Talblick · Blaich Sport · Blaich Schuh · Haus am Kurpark 
Tankstelle Rentschler · Modehaus Bertsch · Primavera · Edeka-Eitel 
Langenbrand: Maisenbacher KFZ · Hotel Ehrich · Bäckerei Eberhardt · Hotel Schwarzwald Sonnenhof 
Oberlengenhardt: Gasthaus Zollernblick „Fuchsbau” · Hoflädle Ringleb  Schwarzenberg: Getränke Schaible · Landgasthaus Oesterle  
Engelsbrand: Metzgerei Kübler · Hasenhäusle  Grunbach: Rathaus · Faas Floristik 
Neuenbürg: Autohaus Stolze · Büro-Müller · Friseurteam Rapunzel · Rathaus · Bäckerei Augenstein · Schloss 
Waldrennach: Bäckerei Nikolaus  Höfen: Rathaus · Hotel Ochsen · Cafe Blaich
Calmbach: Postagentur · Frank's Backstube · Landmetzgerei Dürr  Bad Wildbad: Rathaus · Touristinfo · Modehaus Frey 
Unterreichenbach: Café und Krümel · Claudis Ladentreff · Adler Dennjächt 
Kapfenhardt: Untere Mühle · Jägerhof · Mönchs Waldhotel · Gärtnerei Schwingel 
Bad Liebenzell: Kurverwaltung · Raumausstattung Stark · Binder Optik · Brillenmeisterei Frohnauer · Mosaik  
Unterlengenhardt: Dorfladen Beinberg: Hardthof Maisenbach: Wirtshaus Hirsch 
Oberkollbach: Gasthaus Hirsch Oberreichenbach: Dorfladen · Tankstelle Vetter  Würzbach: Tankstelle Hölzle 
Teinachtal: Teinachtal Touristik  Calw: Stadtinfo · Landratsamt · Bäckerei Raisch Wimberg 
Pforzheim: Stadtinfo · Kartenbüro · Gasometer · City-Reisen Büchenbronn: Bäckerei Fuchs · Restaurant Zum Herrmannsee 
Straubenhardt: Gasthaus Rössle · Millers Naturkostmarkt · Lianes Natur- und Feinkostladen  
Bad Herrenalb: Pizzeria Alte Abtei · Schwarzwald Panorama Hotel · Bäckerei Haag · Villa Lina · Kurhaus · Schwalbenhof Hofladen, Neusatz
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Tipps, Themen und Termine für die Region zwischen 
Enz und Nagold zur Verteilung an alle Haushalte in: 
Schömberg, Bieselsberg, Langenbrand, 
Oberlengenhardt, Schwarzenberg, 
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Wer weiter denkt, kauft näher ein!


